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Mathe-Studium heißt ja nicht, dass du das große und kleine Einmaleins studierst. Der fachliche
Anspruch liegt um einiges höher, auch wenn du scheinbar "nur" Grundschulmathematik am
Ende unterrichten sollst. Nur wenn du weißt, welche abstrakten Denkprozesse du im
Anfangsunterricht anregen und anlegen musst, damit der spätere Unterricht - über das
Einmaleins hinaus- erfolgreich verlaufen kann, kannst du auch in der Grundschule guten
Matheunterricht erteilen. Der Stoff der Quereinsteigern vermittelt wird dürfte einfach nur
genauso anspruchsvoll sein, wie er es sein muss angesichts der zu leistenden Aufgabe. Wenn
es bei dir also direkt nach dem "Grundschulstoff" mathematisch eng wird, dürfte das
Nachstudium schwer werden.

Bei mir an der PH sind rund 30% der Mathestudenten im Staatsexamen gescheitert, weil sie
genau diesen Anspruch unterschätzt haben (rund die Hälfte der Erstsemester ist bereits mit der
Zwischenprüfung nicht mehr mit von der Partie gewesen- die Vermutung, der GS-Stoff bereite
ja keine Probleme reichte am Ende halt doch nicht für ein Fachstudium...).
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